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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 238.
Mittwoch, den 19. Oktober 1881.

(4689-1) Huncur»au»sHreibun«. Nr. 7793. ,
z„^^uf der Wurzner Reichsstrahe im Kram-
^ >w ^""bczirsc ist eine Einränmcrstellc mit
. / . ^unatslöhnnnc, von 16 fl, und den, Vor-
"llungsanspruche in die Höhcrc Löhnung von

^ und 20 ft. zu besehen.
^ Htrieiiiqcn der deutschen und slovenischcn
^>°che mächtinc» Untcrosficicre. welchen der
^N'pruch auf ci„c Civilanslcllunst zuerkannt
'"l'tde. und wrlche sich nm dicse Stelle benies
if> ^ ° ^ n . haben ihre mit dem Certificate
te« c " er langn Anspruch belegten Compe-
Mesuche. und zwar wenn sie noch in der
«mvci! Dienstleistuna, stehen, im Mca.c ihres
HNchtm Commandos (Militärbehörde oder
'llMlllt!, wenn sie aber schon al,s dem Militär»
"crvandc auss,etrctcn sind. im Wcae der zu-
endigen politischen Nezirksliehörde

bis längstens 20. November 1 8 8 1 ,
^ti der l. l. Landesregierung in Laibach einzu»
bringen.

Die nicht mehr im Mililärverbandc, stc«
hmden Bewerber haben ihrem Gesuche anher
°c»t enuäbnten Certificate auch ein von dem
wcmtindevorsteher ihrcs dauernden Aufenthalts-
°Nes ausgefertigtes Wohlucrhaltuugszrugnis.
'l'wle bezüglich ihrer körperlichen Eignung für
^"angestrebten Dienstposlcn ein Uon einem
«Mllch bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis
"nzuschiiesjen.

Laibach, am 14. Oktober 188l.
. U°n der k. l . Landesregierung für Klain.

(4685-1) Hunämackun«. Nr. Ül>8b.

Am ^ 1 . Oktober 1 8 8 1 ,
""Mittags 10 Uhr. findet die

Weiundfiiufzigste Verlosung der kraini-
. 'lhen Gruudcutlastungs-Obligationcn

' ^ Ä b a ^ ^ n e b ä u d e statt,
°'"°ch. am 14. Oktober 1881.

">^3^lrainischen Landcsausschusse.

ermielunn ürnristner ^«^3 '«» - iüocali-

' " "n Hause Ur. 5 am «aloasorplah«

^ in LuibnH.

°"' 3jlll!,n3^"^l!rn Finanzdircctiousgebäudc
telc °"ä 1?^b° ^r. 5 in Laibach sind mch-
gleich ,„ ?'^ Magazine zu vermieten und

< zu beziehen.

>d°te"/n M^.^I^Uch unter Angabe des
r̂nicndunn >̂«ses und der beabsichtigten

2 langst«^ 2b. Oktober 1881
«ei h„ » , ^..
wichen. - l> Finanzdirection für Krain zu über»

^ " s . S " ^uslunst ertheilt das Finanzdireo

'"nomat nm Kaiser Ioscsplaftc.

^ °ch . am 11. Ollober 1881.

' ^ 3inanzdirection für Kraln.

(466b) Orleäillle Dienste»ftelle. Nr. 821.
Eine Steueramts "Adjunctenslclle in der

X I . Nangsllasse mit dcn systemmässigcn Bezügen,
dann der Verpflichtung zum Erläge einer Dienst'
canlion im GehaltSbetragc.

Gesuche si»d nntcr Nachwcisung der vor»
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch
der Kenntnis der Landessprachen, längstens

bis 20, November 1881

bcinl Präsidium der l. k. ssinanzbircction in
Laibach einzubringen,

Laibach, am 17. Oktober 1881.
Präsidium der l l. Finanzdirectio« in Krain.

(467U—I) Ziunilmackunn Nr. 711».
Aom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

aemäh 8 2« des LandeSgesehcs vom 25. März
1874 bclannt gemacht, dnss die behufs

Anlegung eines nencn Grundbuches für

die Catastralgcmcindc St. Iobst

angescrtigtcu Vcsihbogcn, Licgcnschastöverzcich.
nissc nnd Mappen, vom Heuligrn angcsangeu,
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die wcitcrcn Erhcbnngcn

am 27, Oktober 1881

gepflogen werden.
Die Ucbertragung amorlisierbarcr Förde»

rungcn ins neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein»
lagen darum ansucht,

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 17ten
Oktober 1881.

(4573—3) HunämaHun«. Nr. 6846.
Es wird bekannt gemacht, dass, falls gegen

die Richtigkeit der znr

Anlegung eines neuen Grundbuches der
Catastralgemcinde Scebach

vcrsasstcu Vcschboa.cn, welche nebst den bench»
«igtcn Verzeichnissen dcr Liegenschaften, der
Eopir dcr Cataftralmappc und den Erhcbuugs»
Protokollen zu jedermanns Einsicht aufliegen,

b i s 27. Ok tober l. I .
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen

am 28. Oktober l. I . .

früh 6 Uhr, hiergcrichts eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass dir llcbcrtragung der nach 8 ^ 8
des G. G. amortisicrbaren Privalsolderuiigen
in die neuen Grnndbuchscinlaa.cn unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung jener Gruudbuchscinlagcn,
in Ansehung deren ein solches Begehren gestellt
werden kann, nickt vor Ablauf, von 14 Tagen
nach dcr Kundmachung dicsc« EdicteS statt»
finden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am Uten
Oktober 1881.

(4572-3) Kundmachung. Nr 12,233
Vom l. l. sieierm.'kärnt.'frain, Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Ncuanlegnng der Grundbücher in den unten verzeichneten Eatastralgemeinden des Her-
zogtums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemähheit der Bestimmungen deS Gesetzes vom 25, Juli 1871,
R. G, Nr. W.ber 1. N o v e m b e r I 8 8 I als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums», Pfand« nnd büchcrliche Rechte auf die in den Grün büchcrn ein»
getragenen Liegenschaften nur duich Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschrankt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bezeich-
neten Gerichten eingesehen werden können, das in dem obbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und wcldrn demnach alle Personen:

») welche aus Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rcchlcs cmc Acndrrnng der in denselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Äesitzoer-
hältnissc bclrrffcnden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zilsamnicüstelinng von Giui'dbuchslölpern oder in anderer Weise erfolgen soll:

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcö neuen Grundbuches auf die in demselben
cina.elraa.cnm Liegenschaften udrr auf Thrilc derselben Pfand-, DicnstbarlcitS' oder andere
znr bücherlichrn Eintragung geeignele Rechte erworben haben, suscrne diese Rechte als zum
alten Laslcnstandc gehörig eingetragen werden sollen u'id nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe cingclragcn wurden, -

ausgcfurdcrt, ihre diesfälligcn Anxieldungen, und zwar jene, welche sich auf die Bclastungsrechte
nnler d beziehen, in der im H 12 »bigrn Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
Oktober 1882 bei den betreffenden untcn bczcichncten Gerichten einzubringen, widrigrns das Recht
ans Geltendmachung dcr anzumeldenden Ansptüche denjenigen dritten Peisonen gegenüber verwirkt
wäre, welche lmcherliche Rechte ans Gnmdlagc der in dem neuen Grundbuchc enthaltenen und
nicht bcstrittenen Eintragungen im guten Glaxben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem anszcr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er '
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Rech! sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrift findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung dcr letzteren siir einzclne Parteien unzulässig.

^ Catastra lgemcinde Bezi rksger icht Rathsbeschlus« vom

1 Osterz Landstraß ?. September 1881. Z. 10,730.

2 Hotcmesch Ratschach 7. „ 1881, g . 10.735.

3 Kronau Kronau ?. „ 1881. Z. 10,613.

4 hrasche llramburg 7. ,. 1881. g . 11,816.

ü Mcnmarkt Laas 14. ,. 1881, F. 10,969.

6 Wischmarje Laibach 14. „ 1881, F. 11.112.

7 Uscheul Laas 14. „ 1881. Z, 11,214.

^ 8 Rabmannsborf Rabmannsdors 14, „ 1881, I . 11,215.

!) Trebcleu Littai 14. „ 1831, g. 11,247.

10 Wippach Wippach 14. ,. 1881. g . 11,248.

N Slape Laibach 21. „ 1861. Z 11,24S.

12 Altobcrlaibach Oberlalbach 21, „ ig81 i?. l l 357.

13 Bresnil Idr la ii8. . I8S1. g . 11,857.

Graz. am 5. Oktober 1881.

U n z e i g e b l a t t .

"Mter erec. Feilbictunst.
^ c i d / > " ^ t>cm dicssscrichtlichen Ge-
'«f den 2'! ^ ' Jul i 1879, Z 6324,
Nê se,. ^-Dezember 1«79 angeordnet
t̂!o,,Hs °""e exec, ssrllbietung in der Ele«

ben Hl'"/'/. ° " 3rau Antonia Heß (durch
"on. Hii.7.,?"ber H.^, , U„ton Prosc.'il
"°n E ^ !"?) ^ ^ n Mathias Klcmenlüö
'"̂ t do, ° " ^ "̂cken M u . 110 fi. wlrd

°°UMn A , ^ g / ^ f ^

^ssmniert ^ ^ ' ' " b e r ^ ^

^ H ^ s ^ l 8 8 ^ " ^ ^ Mott l ing, am

^ Nr. 6243.

V > l aten-Versteiqerung.
^lrd w '5 ,k. Bezirksgerichte Nassenfuh
^ Ez s' aemacht:
Wenzel ^,.s"brr Ansuchen des Herrn
^steine?.? ^ " " " löadcn die executive
?'"' dm, V c ) " dem Herrn Josef Pe.
U ^ u f 3 i V Ä u ß gehörigen, gericht-
^b.'Nr ! ' ^ " ft- geschätzten Realitäten:

' ^ ; 4 ^ ^ , 4 ^ ' / „ 505,486/H,

584, 745, 489/k, 531 und 529/a aä
Herrschaft Nassenfusi. Urb. - Nr. 31. 6
und 12 llä Pfarrczilt St. Eqydii. Urb.«
Nr. 7 üli Filialklichengi.lt St. Crncis,
Urb.-Nr. 444 act Herrschaft Pletterjach,
Urb.-Nr. 119. 139, 171. 128. 140. 145
und 37 kä Herrschaft Reitrnbmg brwil-
liget und hiezu drei Feilbietmlgs.Tag-
sakungen, und zwar die erste auf den
' 27. O k t o b e r ,

die zweite auf deu
1. Dezember 188 1

und die dritte auf den
19 Jänne r 1882 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ubr.
in der Gerichtskanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die
Pfandrealitätcn bei dcr ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dnttcn aber auch
unter demselben hintangegcbcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10ftroc. Vadmm
zu Handen der Licitat'onscomnnsslon
zu erlegen hat, sowie die Schcchnngs.
Protokolle und die Grundbuchsextracte kön-
nen in der dieögerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß. am
26. September 1831.

(4265—1) Nr. 4742.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte W'ppach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der Vor-
stehung der Kirche St. Anna in Razguri
(durch' Herrn Dr. Deu in Adelsberg)
M o . 15 f l . 13 kr. sammt Anhang die
mit Bescheid vom 2. August 1881, Zahl
2168, auf den 2. d. M . angeordnete 111. exe
cutive Feilbietung der dem Josef Poötar
von Razguri H.«Nr. 4 gehörigen, auf
265, st. geschätzten Realität kä Herrschaft
Senosetsch wm. IV, loi. 10, Urb.-Nr.
775, auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlei mit dem früheren An-
hange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
3. September 1881.

(4655-1) Nr. 11,263.

Dritte ezec. FeMetung.
Den unbekannten Erben der Maria

Milavc von Zirtniz Hs.-Nr. 151 wird
hicmil bclannt gemacht, dass der in der
Ek>cullonssachc dcs Anton Mosch«! oo»

Laibach gegen Maria Milavc von Z i r l ,
„ i ; M o . 2000 ft. f. A. erflossene Be-
M o vom 31. Aufist ,881. Z. 9925,
nach welchem die dritte exec, steilvletung
der Realitatrn Rectf..')ir. 347 2, 349.
505. 372. 4^5/4 l̂ ä Haasbern, Osr.,
U'b.'Nr. 5. Dom..Urb..Nr. 52 l̂ ä Thurn-
lack und Rrctf.'Nr. 88, Urb.«Nr. 92 «̂ä
Lamberg'sches Canonical, auf den

2. November l. I .
hieraerichts ai^eordnrt wurde, dem für
dieselben ausgestellten Kurator aä l^otum
Johann Milaoc von Zirlniz Nr. «51
zugestellt worden ist.

K. l. Vrzirlsaericht Loitsch. am bten
Oktober 1881.

^ 6 3 1 — 1 ) ' Nr. 7^82.

Uebcrtragung
dritter ercc. Feilbletung.
Die mit dem Grscheide vom 9. Antust

1873, Z. 454!, auf den 30. Stptcmbcr
1873 angeordnete drille efec. Frilbietuil^
der dem Jakob Vcrvisöar vu» Dra-
Nomclsdors Nr. 27 gehörige» " '" l t tat
wird Mit dt.N ooriae» ^,.ha.'»e «uf den

5. November l. 5̂.

über t ragen.^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^4 Juli i ttUI.
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(4594^1) Nr. 7494, 7495. 7496. 7497. 7498.
7499. 7500. 7b0l. 7502. ?ö03.
7504 und 7505.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Nach-

genannten, resp. deren ebenfalls unbe»
kannten Erben und Rechtsnachfolgern,
als: Theresia Lesar von Zapotok, Anna
Levstek, vcrehel. Kovacic von Soderschiz,
Nnna Lovsin von Friesach, Anton Lav<
rik junior von Travnit. Johann Tekavc
von Niederdorf, Anna Weber von Krain-
burg, Elisabeth Ambrozii von Slatnik,
Matthäus Lesar von Zapotok, Johann.
Luzia und Josef Ozebek, Theresia und
Marianna Pogorelc von Soderschiz, Mar«
gareth Pogorelc und Johann Gorse von
Friesach, dann Ursula und Franz Arko
von Fliesach, wird hiemit erinnert, dass
die sie betreffenden Löschungsquittungs-
rubrileu dem zur Wahrung der Rechte
aufgestellten Curator aä actum Herrn
k. k. Notar Erhouniz zugestellt worden
sind.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
vttober 1891.

(3987—1) Nr. 3652.

Bekanntmachung.
Dem Ivan Lukaniö von Dämel

Nr. 22, unbekanntes! Aufenthaltes, riick-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äs praß».
22. Ju l i 1881, Z. 3652, des Peter
Zagar von Dämel Nr. 25 wegen 105 f l .
Herr Peter Perss von Tschernembl als
Kurator u,<1 actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagfahung auf den

19. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Ju l i 1881.

(»989—1) Nr. 42U9.

Bekanntmachung.
Dcm Jakob Lakner von Majcile

Nr. 3, unbekannten Aufenthaltes, rück»
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-!
folgern, wurde über die Klage äs prae«.
10. August 1881. Z. 4209, des Georg
Köstner von Natlo Nr. 9 wegen Eigen-!
thumsanerkennung Herr Peter Perstz von ^
Tschernembl als Curator «.ä actum be
stellt und diesem der Klagsbescheid, womit
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

19. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
11. August 1881.

(4609—1) Nr. 3400.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Florian
Gole die executive Versteigerung der der
Unna Gole von Steinbach gehörigen, ge-
richtlich auf 640 st. geschätzten Realität
3ud Grundbuch Einl.-Nr. 57 der Steuer-
gemeinde St. Stefan bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

25. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealit'üt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitalionscommisswn zu er.
leacn hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Gnmdbuchsextract können in
der dnsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. ,. . ,„ . ,

l t . l. Beznlbgellchi Tresse,,, am M e n
September 1881.

(3988—1) Nr. 3151. j

Bekanntmachung.
Dem Johann v. Pfauenthal, dann

Jakob und Josef Petschauer, unbekannten
Aufenthaltes, rücksichtlich deren unbe«
kannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äe pi-268. 30. Juni 1861,
Z. 3151, des Johann Petfchauer von
Sellendolf Nr. 9 wegen Verjährt« und
Erloschene», klärung von Satzposten Herr
Peter Pers« von Tschernembl als Cu-
rator ad actum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsahung
auf den

19. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Ju l i 1881.

(3991—1) Nr. 3346.

Bekanntmachung.
Der Maria geb. Hocevar, Marga-

retha Saje, dann Iosefa und Anna
Iudnic, unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach«
folgern, wurde über die Klage äe praes.
7. Ju l i 1881, Z. 3346, des Stefan
Hoöevar von Krupp wegen Verjährt«
und Erloschenerflällmg mehrerer Satz«
Posten s. A. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ad upturn be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo«
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

19. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Ju l i 1881.

(4542—1) Nr. 4098.

Neajsumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß

wird hiemit bekannt gegeben, dass die
mit Bescheid vom 24. Apri l 1880, Zahl
1732. bewilligte und sohin einstweilen
sistierte dritte executive Feilbietung der
Realität kä Herrschaft Landstraß nud
Urb.-Nr. 305 des Mart in Duller von
Karlöe M o . 18 f l . auf den

^ 1 6. N o v e m b er 18 8 1 ,
vormittag« von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem frühem Anhange reasslimiert ist.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. September 1881.
(4602—1) Nr?66?0.

Executive
Realitätenverstctgenlng.

Vom k. t. Bezirksgerichte (Vtein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Stein die executive Versteigerung
der dem Mathias AlcpcMHel auL Tscherna
gehörigen, gerichtlich auf 1186 f l . ge-
ichätzten, im Grundbuche Urb.-Nr. 10,
MF. 35 aä Hof Sousch vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bictungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1881
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten auer auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsliediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcnRegistratureingesehenwerdell.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Josef, Jakob, Miza
und Mathias Repansek ist Herr Dr.
Karl Schmidinger, l. t. Notar in Stein,
zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23sten
September 1861.

(3986—1) Nr. 3935.

Bekanntmachung.
Den Josef und Jakob Wolf von

Gereuth, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechlönach»
folgern, wurde über die Klage äe pras«.
1. August 1881, Z. 3935, der Maria
Kaps von Hrelin Nr. 4 wegen M o .
Anerkennung des Eigenthums Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cu-
rator aä »otuN bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

19. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. August 1881.

(4601—1) Nr7 7856.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein
wird hiemit bekannt gegeben:

Es seien über Ansuchendem k. k. Steue»
unites Stein (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) gegen Thomas Vobovsar
von Rudnik Hs.-Nr. 7 die mit dem
Bescheide vom 2. August 188l, Z. 6236.
auf den 10. September, 8. Oktober und
12. November 1681 angeordneten exê
cutioen Feilbietungs« Tagsatzungen der
dem Thomas Vobovsar gehörigen, ge-
richtlich auf 1784 st. geschätzten Reali-
tät Urb..Nr. 499 ad Herrschaft Kreuz
auf den

26. Ok tobe r ,
25. November und
24. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über'
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I^len
September 1881.

(4481 — 1) Nr. 6814.

Erinnerung
an die unbekannt wu befindlichen Ursula,
Maria, Katharina und Theresia Sch i tko
von Mautersdorf und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adels'

berg wird den unbelannl wc> befindlichen
Ursula, Maria, Katharina und Theresia
Schitko von Mautersoorf und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesen» Ge-
richte Franz Wadnal von Mautersdorf
Nr. 13 die Klage auf Verjährt' und
Erloschenerklärung der für sie auf der
Realität Urb-.Nr. 218 ml Adelsberg
aus dem Schuldscheine von» 7. Dezember
1832 haftenden Forderung, k per 27 fl.,
zusammen 108 f l . , s. Ä. eingebracht,
worüber die Tagfuhtt zur Verhandlung
im ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

18. November 1 8 6 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 429 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu. Advocat in Adclsberg,
als Curator aä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einfchreiten und
die zu threr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
klagle», welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannte,» Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung eulstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Jul i 1881.

(4531-1 ) M . 5933.

(5zeculwe
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Oberlaibach wird die executlv
Versteigerung der dem Johann « e ^
von Rakitna gehörigen Realität Band n ,
lal. I ad Freudenthal, im Schahwe"
pr. 1163 fl. 50 kr., mit drei Terminen
auf den

11. N o v e m b e r ,
10. Dezember 1881 und
13. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittag», ylr
gerichts mit dem angeordnet, dai»
dritte Feilbietung auch unter den,/V°M
werte erfolgen wird. — Vadmm
Procent. , , .«,

K. k. Bezirksgericht Oberlaibachs °"
10. September 1861. _ ^ ^ ^
(4596-1 ) Nr. 5753.

Executive
RealitätenversteigeruT

Vom k. k. Bezirksgerichte M " «
wi rd bekannt gemacht: ^ <,..,.

Es fei über Nnfuchen des . » " ! .
K lun von Deutfchdorf die executive ^
steigerung der dem Franz Kl"« ^
Deutschdorf gehörigen, genchmy h,
777 st. geschätzten Realitätenhälfte ">
Nr . 241 aä Herrschaft Reifniz dew
liget und hiezu drei Fei lb ietungs-^
satzungen, und zwar die erste aus o

2 4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3 N o v e m b e r
und die dritte auf del«

2 4 . D e z e m b e r 1 « « 1 . , ^
jedesmal vormittags um 10 Uhr, >' >,
Amtstanzlei mit dein Anhange » ^
net worden, dass die Pfandrea l iM^ ,
der ersten und zweiten FeilbietllNg ^
um oder über dem Schätzungswert, v ^
dritten aber auch unter demsslben V
angegeben werden wi rd . ĝch

Die Licitationsbedingnisse, wor
insbesondere jeder Licitant vor geA W '
Anbote ein 10proc. Vadium zu ^ ' ^
der Licitationscommission zu erlege" ^ .
sowie das Schätzungsprc>tololl U"o.^,
Grundbuchsextract können in bel ,^,
gerichtlichen Registratur eingesehen w ^

K. t. Bezirksgericht Reifniz. a "
August 1861. ^ — ^ 7 ^
(4600-1) Nr-6"

Executive
Nealitäten-Versteigerullg^

Vom k. k. Bezirksgerichte Steil
bekannt gemacht: «^lmritl"

Es sei über Ansuchen der M y " <.
Plahutnik (durch Dr. Pirnal) ° " pe
Versteigerung der dem Kaspar !?. ^s
aus Studa gehörigen, 6 " ^ " ' , ^
5390 f l . geschätzten Realitäten ^ A e -
Nr. 29. 30 und 31 aä Grundbuch °' ^ '
mcinde Studa bewilliget und Ylez z,,e
Feilbietungs.Tagsatzuugen, und z
erste auf den

23. November ,
die zweite auf den <,,

23. Dezember l s U l
und die dritte auf den

25. J ä n n e r I 8 s 2 , M ,
jedesmal vormittags von W "",,«<. ^
un Amtsgebäude mit dem "n^'Htätel,
geordnet worden, dass die Pfa^^bict"""
bei der ersten und zwetten A g^lt.
nur un. oder über dem SchahuH^be"
bei der dritten aber auch unter
hintangegeben werden. . w ^ ' ?

Die Licitationsbedingm " , ^
insbesondere jeder Licitant vor u ^ ,
tem Anbote ein lOproc. VadlU" z ^gel«
den der Licitationscum'Nlssloll s ^ B"
hat, sowie die Schätzlilifisp" " ^ del
die Grunobuchsextractc low" s ^
diesgerichtlichen Registratur
werden. , .̂ ^iHeN ^

Dem unbekannt wo beft"d ' ^ ^
bulargläubiqer Franz ^ " " ^ r r 5".
w.rd erinnert, d ^
Schmioinqcr, t. k. Nolar "Us ̂  ^seB
Curator u<1 aotum bestM "N° ^ B
der Nealfeilbietungsbeschelo
worden ist. , ^ . -,, aM ^

K. l. Bezirksgericht Ste"'.
September 1831.
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Wer aus Wien
was imraor braucht, dem omjifiolilt sich <las al lgemeine Wiener Agentur-
•»« Waren-Commlsslons-Gesohäft, Wien, I., Wlppllngerstrasge Nr. 25,
*Ur prompten und reellen Ausführung von jodor Art Commissionen, Auskünften,
ttathachlügon etc. otc. Jotlo Gattung Wuro wird gekauft und vorkauft, auch in
Commission genommen und darauf Vorschüsse orthoilt. (4453) 1 2 - 3

Gottes Segen bei Kohn!
Auftrage fllr die Btfrse worden gogen »ehr massige Dedtuug solid und cou-

lantest offoctuiert im Btfrsencomptoir

Wien, I., Hohenstaufengasse Nr. 6,
(4^78) 4 vis-ä-vis dem Haupt-Telegraphenamte.

(4548—3) Nr. 739.i.

Zweite erec. Feildietung.
I n Gemäßheit des Edicles vom

2. August 1831, Z . 5312, wird am

7. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
l'chm Verhandlunqssaale in der Exe-
«ltionssache der lodl. k. k. Finanz-
pwcuratur für Krain gegen Herrn
v̂ osef Peh.ini zur zweiten e^ecutiven
^eilbietuug des landtäflichen Gutes
„Gilt Na Träte" geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
4. Oktober 1881.

(4548—3) Nr. 7394.

Zweite exee. Feildietung.
^ I n Geinäßheit des Edictes vum
^'August 1881, g ,5450 , wird

am 7. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
^mittags 10 Uhr, im landesgericht-
^ M Verhandlunassaale in der Efe-
""""ssache der Frau Therese To,n<

!w l ^ " ' ^ " " I°s^ ^^""^ z"'
l " , " e^cutiven Fcilbietung des
" ^üst,ch,n Gutes „Gilt Na Träte"
Dut ten werden.
^^<nbach, am 4. Oktober 1881.

^ ^ ^ 3ir. «607.

Bekanntmachung.
b)it^ ^ " ^ ^ ^ndesqerichte ^aibach

" hlemit bekannt gemacht:
lunc^ c ^lässlich der vom Hand-
ldurch ^ ^ ' ^ ' Mayer in L.ibach
Lu<^, ^Pfkffever) geqen Antonia
in Np, . ^ " ^ ^uzar, Kriimerinnen
M.8 ' ^ U Nr . 95, Hiergerichts «ud
überr'i,. Member 1 8 8 1 , Z 6«07,

^"tonia 9 ̂ " ^ s"l die erstgeklagte
^ ^ n t b l l l » " ^ ^ ' ^ " ^ ^ unbekannten
tschitsch ,."^k Herr D r . Suppan-
schellt . ^"lbach alS Curator auf«
obiger Ks ^"'selben das Orig inal
zlli s ^3e, worüber die Tagsatzung

summarischen Verhandlung auf
frilh7u?'^^ber1881,
lvllld? ^ ' hiergerichtS angeordnet

^. ^ s t e l l t word7n.
^ ^ ° " wird Antonia Luzar mit
^ « A a l n «"a. verständiget, ihre
tin ^ " Nechtsdehelfe dem aufgestellt
^ e r s " . " . " an die Hand zu geben
Hege ei " " »erichtsordnungsmä'ßigen
^ Fo ^ " ' ^ " t e n , widrigens sie sich

Säumnisses selbst

188l.

^ j ) Nr. 3814.'

. „ '"easslimimmg
, 3"twer Feilbietunq.
5 ' . Z 43. .^ l^ ides vom 19. Juli
> K.4f9Z. bewilligt gewesene exe-

8i/'"'s don Z?lde"thal. dcs Johann
^ ft w ?"^''' un Schätzwerte ftcr

' ' 'vud a»f den

> > t l ^ M e m b e r 1 8 8 1 ,
" " t t t / " ^ 11 Uhr, Hiergerichts reassu.

^»»i'H'ttsgcricht Oberlaibach, am

Zwölfte regelmässige

j Generalversammlung i
1 krain. Industrie - Gesellschaft l
j i n Xja,IToa,c:bL P
- am ss. OkAolier INHl . :
\_ um 4 Uhr nachmittags, im Directionsbureau der Gesellschaft. [

. Tagesordnung: [

1 a) Bericht übor die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres. f
JJ b) Bericht des Itevisionsausschusses. [[

In c) Neuwahl sämmtlicher Mitglieder des Verwaltungsrathes wegen Ablauf der Func- p
tionsdauer nach § 25 der Statuten.

J d) Neuwahl des Directors nach § 25 der Statuten. II
1 e) Wahl eines Revisionsausschusses. (s

JJ _ | [
Tl Die Horron Actiojiäro, wolcho ibr Stimmrocht auezuiibon boabsichtigon, werden im Sinne des § 10 der p

Statuten orsucht. iliro Action I>IB 20. Oktober bei dor Gosellschaftskasse zu deponieren und die Legitimationskarten |
I jk w daselbst zu beheben. (4460) 3—3M_ = M

(429l—ü) Nr, b?ON,

Uebertragllng
dritter ezec. Feilbietimg.

Die laut Bescheides vom 15. Mai
1881, Z. ^l443. bewilligte dritte exe.
cutive Feilbietung der Realität lol. 269,
Band V uä Freudenthal, der Maria
Ui>za von Stein, im Schätzwerts per
4435 fl., wird auf den

12. November 1 8 8 1 ,

vormittags 11 Uhr, hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
28. Angust 1881.

(4568^^3) Nr. 8132.

Executive
Realitätelwersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «lttai wird
belannl gemacht:

Es sei über Axsnchen des Johann
Vertaiml von St. ^amprecht dic execu.
live Versteiaeruxg der dcm Lalas Zajc
oun Sterlnanjooa gehörigen, anichllich
auf 2513 fl. u»d 980 fl. arschätzlen Rea-
litäten Urb.'Nr. 9^6 Koluwlat uild Uil,,-
Nr. 1l aä Ponovilsch bewilligt und hle«
zu drei steilbiltm'us . Tagsatzungen , und
zwar die erste auf den

24. O l t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Uiltal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbictnna nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Llcllationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadimn zu Handen der
ViciwlwnScommission zn erlegen h^t. sowie
die Schätzungöprotololle und die Orund-
buchocxliucle lönnen in der dlesgericht.
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlssterihl ^iltai, am 12len
i September 1881.

(3990-1) Nr. 3150.

Betanntmachunss.
Dem Johann Pfauenthal, unbekann-

ten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen un-
bclamUrn Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage ds prao«. 30. Juni 1881,
Z. 3^50, des Johann Iakliö von Sciten-
dorf Nr. I I wegen Verjährt- und Er-
luschenel klärung von Satzposten Herr Prtrr
Perse von Tschernembl als Curator »ä
llctuiu bcstrllt und diefcm der Klags-
bescheid, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzuna. auf den

19. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
I. Ju l i 1881.

(4582—2) Nr. 18.368.

Uebeltragung erecutiver
Realitätcn-Helsteigclung.

Bom l. l. städt.'dclcg. Bezirksgerichte
ttalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laibach dic Urberttagung der
executive,! Versteigerung der dem Hranz
Pelut von Log gehörigen Realität Recls.-
^ir. 81 aä Magistrat Laibach. E»»l.
Nr. 1 ».d Sleucrgemcindc i!og, bewilliget
und hiezu die Feitb.ctungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. O l t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Umlslllüzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten steilbiclulig nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemuchttm
Anbotc ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr tticillltionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchaextracl lonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-dcl. Veziilsaericht Laibach,
am 20. August 1881.

(4152—1) Nr. 4601.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Bom l, l. Bezirksgerichte ka»c,straß
wird hiemit bekannt gemacht, dass dic
dritte exec. Feilbielung der auf 2193 ft.
gerichtlich bewerteten Realität dcs Michael
Bisjal von Gioßdolina ll.6 Herrschaft
Molrlz »üb Urb.-Nr. 129 pew. 356 fi.
f. ». am

9. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
rLk88umkuäo stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
29. August 1881. ___^__
(4581—2) Nr. 17,, 43.

Executive Besitz-u»d Ge-
lulssrechteversteigerung.

Vom t. l, städl.dllra. Bezillsgerichle
Laibach wird lickannl gemacht:

(is sei über Ansuchen des Grafen
Josef Äueröperg die executive Velsteigerung
t>er dem Frau; Aöurt von Rogatec
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 260 st. ge.
schätzten Besitz- und Gcnussnchle der
Parc.-Nr. 233, Eaiastralgemelnde H Umlje,
Parc..Nr. 7Wd, 767c, 767^, 767b,
767i der Eatastralgemeinde Zapolol be-
williget und hiezu drn j^eilbittungs Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

26 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr
in der Ger.chlslanzlel mit dem w.han«
angeordnet worden, dass die B.si> u..d
Genussrechle bei der ersten und zwmen zeil.
bletung nur unw der ubcr dem Schätzung«,
wert, bei d<r dritten aber auch unter
demselben hinlangearben werden.

Die Licillltionöbrdiiignisst, woinach
insbesondere jeder ^icilaüt vor «^»acklem
Anbote ein Wproc, Padinm z» H"»t>sn der
Licilationscommissw.. z" "l'g"> l ) ° / ' l ° ° ' "

'l'''^,'««'^!!^',"^S3.°Ä^lb»ch,
'am 1^. "l^usl 1881.
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Ein Lehrling
mit gutor Schulbildung wird allsogleich auf-
genommen im Specereigeschäft der Herren
Kltunlč & Corap. in Villach. (4692) fr— 1

Täglich frische

Hache-Pasteten
(4806) 10 8 boi

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congressplatz.

Die Selbsthilfe,
t N l l c r M a ü ^ e b r r für ^lai'.ner l,ei

SchwäeliezHStäinlen.
Wrsönen^>ea!^)öüutlönen. ««s«l»«ht»s«»äch«.
U»»ven«rrilttung,<owie an veralteter Tyvt>ill«> lclben,
widen in d!el«m «ln,!g in s«ln,r «»» ,flst«r»nd«n
»,,k» «oth »nd »eünbllch« «<!f«, Äczl hhllr von

Wichtig für Kinder.
Die statistischen Ausweise consta-

tierei), wie violo unsoror lieben Kloinen
durch Infoction8krankhoiton, als Diph-
thoritis, Blattern, Scharlach etc., dahin-
gerafft werden. Was sollen wir dagegen
thun? fragt der bosorgto Familienvater.
„Unsere Kloinon vor Ansteckung schützen",
ist das oiuzigo Mittel dagegen. Um diosom
nachzukommen, ist es nothwendig, daa
Contagiu.ru in dor Luft unschädlich zu
machen, was nur durch don Gebrauch
von Bittnors Coniforon-Sprit möglich ist.
Er bringt zerstäubt don herrlichen bal-
samischen Goruch des Fichtenwaldes ins
Zimmer und reinigt dabei die Luft durch
den hohon Gehalt von ozonisiertem Sauer-
stoff. AuRser dor antiaoptiachen Wirkung
ist Bittnera Coniforon-Sprit auch ein
anerkannt Torzügliches, hoilend balsa-
miachos Mittel in den Krankheiton der
Roapiiatinnsorgano. Bittners Coniforou-
Sprit kostot pr. Flascho 80 kr., 6 Fla-
schen 4 Ü.r und der dazu gohörigo
Patont-Zerstäubungsapparat 1 fl. 80 kr.
bei Jul. Bittner, Apotheker in ßoi-
chönau, Niodorüstorroich, und in Laibach

bei

JuL v. Trnk6cxf/T
(4401) 3 - 1 Apothekor.

In Oberkrain,
90 Klafter von dor Eisenbahnstation Podnart

entfernt, ist

eine Realität,
boatehond aus

•inem Hause, einer Stallung und
einem grossen Magazin,

alias in gewölbtem Zustande und mit Schiefer
gedeckt, tu verkaufen. — Das Haus enthält
<i Zimmer, 3 Kammern, 2 Koller, oino Raucli-
kaminer und eine grosse SparbordMie.h<\ '
Ferner gehört dazu oin 1 Joch grosser

Obst- und Gemüsegarten
mit einor Kegelbahn und einom Brunnen.
Die ebenerdigen Localitäton, in denen gegen-
wärtig ein Gasthausgeschäft betrieben wird,
warfen eineu Jahrespachtxins vou 235 fl. ab.

Nähorea theilt der Eigenthümer Johann j
FUster in Podnart mit. (4611) 2—2 i

Reise-Plaids
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 fl., nicht
convonierende Plaids werdon gegen Ver-
gütung dos Postporto zurückgonommou. j
Für mittolgowachsonon Mann auf einon
Hertstaazug atu guter Schafwolle fr 10
Meter um ü. 496, auf oinon Anzug aUS

j besserer Schafwolle um fl. 7 44, auf einon l
Anaug ans feiner Schafwolle um fl. 10,.
auf oinen Anzug aus ganz feiner Schaf-
wolle um ü. 12. Echtfarbige, hochfeine
Winterhosen, Rock- und AnzugstofPe,
Eegenmantelstoffe, Cheviot, Peruvienne,
Dosking, Loden, Filz, Tüffel. Billard-
tücher. Damenpaletot.Stoffe, Mentschi-
koflatoffe, Kammgarn, Ueberzieheratofle

empfiehlt j

Joh. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage 1
in ISrtlnn. (3787) 24-16'

Master franco, Mustorkarton für
Schneider unfrankiert. Die Herr-n Schnei-
dermeister werdon besonders aufmerksam
gemacht auf die reichliche Auswahl und
auf die ungemein billigen Preise.

Fenster- und ( « M O H
Thuren-Verschliessungs - Cylinder,
Schutz gegen Einströmen kalter Luft und
gsgen Rheumatismus. Moutierung einfach mit
Klebestoff, ans Vorlangen wird selbe besorgt.

C. Karinger, Laibach.

Posamenterien
und sämmtliche Auf-
putzartikel für Damen-

kleider nenesten
Genres:

Heinrich Kenda,
Laibach.

Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von 45 kr. aufwärts, franco
Emballage, gegen Nachnahme, dann mohrore
Sorten Uessertküse zu don billigsten Preison
offeriert die Hradisfther Maschinen-Mol-
kerei in Ung.-Hradlsch. Wiodorverkäufor
erhalten entsprechenden Rabatt. (3505) 26-21

s Künstliche ^
zMne n.GeW^
ü werben nach ncucsleln llmeri taI I ischemn
y System in Gold, V u l c a n i t oder Vellu» L
^ l o i d schmerzlos eingesetzt. P l o m b e n i n H
i Gold lc s;
s, Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen n
ll mittelst t!

^ Dustgas-Narkose 8
6 beim (459?) 3Ü

zZnt.nnrztÄ.V«.ickel.«
ü an der Hradetzky-Nrücle im I. Stock, ü
^ r : ? l?? « l !2 « u? r? r^ l^, 1:2! «12 «^ l:^ «7̂  ^^<l?

Schmerzlos
ohne Slnaprltsang,

ebnt ble Verdaaanfr (IJtenbe Webtcamente,
ofcne Folffekrankbelten nnb Bernf««tö-
rnnjj $eilt na* einer tn nniä&ligen jjäa«n itfr
fcttoafrrten, gnnr. nocen Methode

ilarnröhrenflAmi«,
o»ol frlsoh entftanbent at« and) no* fe \tf>x
veraltoto, ofttart(«inAii, rrtiudliob unb
••bnell

Dr. Hartmann,
3J;itaIi«b fcct mcb. Cfacitdüt.

Otfc.'Xnftalt ntc t̂ m«$i ^ni9butntxi\a\'f. fonbtm
fötett, Ztabt, e t U r r g a f f e 9 ir . I I .
Äu<̂  ^autau8(4Un*, «ftl'titr?::, Tlnan 0?<

Fr»B*D, »l«i(tifu«t, nnfvu*tl'aireit, VoQutlonen,
Iflanne«iirliwlif!l»ey

tb«n1o, o h u » i n a oh n e i d e n ober *u trtnntn,
Byphl l l« a n d O n u o h w h r o aUor Art.
» r t e f l i * bl efelb« » t ^ a n t l u u f l . «tTCi-.flpe
Di«ctetiott »ttbürat» u»b t.«1"«" Ü l l t b l s o n t n t e
auf Werlartfleu sofort einf)tfei'̂ <t. 4i4t 8

p Uie HiedeD*lag;e j
•El! moinor ^ ^ j

i Schab war ensabrib
^i ! und für k. k. patentierte dehnbare und wasserdichte I

1 Tuch-Gamaschen
sT5 bofindet aich für Xjal"bacla. boi den Herren '

i Foriliiiaml Bilina A Ka^cli |
^ Judeiigasse Nr. 1. '
Ijs Herren- und Damen-Stiefletten effoctu^fc '
!=ll worden xu billigsten Pabrikupreisen verkauft und auswärtig« Aufträpo nach Angab« dr<s Massny mittelst Nachiiahmo e i
fJS (468<j) ii—1 Nichtconvenierondes wird umgetauscht. ,ß Heinrich Budischowsk^ ;

Manllamtlilüe Licilalion.
D o n n e r s t a g , den 2 7 . O k t o b e r , werden während dn

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monaie

(417)12-10 August »88«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 19. Oktober 1881. .

1 (4617) 3-2 Ijocal-Veränderung:.
M Ich erlaubo mir dem p. t. Publicum dio Anzeige zu machen, dass ich MeVX |
H Geschäftalocal vom Rathhausplatz Nr. 11 in die |
I SclxellenTDVLrgrgrasse 3STr. © j
M vorlogt habe. Gloichzoitig empfehle ich mich zur Anfortigung von Herren-, ^ H i n ^ I
Ijjf und Kinderschuhen. — Den goohrton Kunden für das mir bis jetzt gesehen»** |
jl Zutrauen dankond, ersuche ich, mich auch weiterhin mit Aufträgen boohron zu wollöD- 1
| Hochachtungsvoll Kai'! Hllbüiayr, Schuhuuiclier, Schollenburggasse ^ J J

Josef Ferjan,
Schlosser,

zeigt dorn p. t. Publicum und soinou bisherigon Kundschaften an, dass er soino Wo"3

nunmohr in dor

mf^ St. Florians«:asse Ar. 15 ~9fi
hat. und orsucht, ihn mit zalilroidion Aufträgon zu boehron. — Alle Arten .^jj
werden von ihm vorfertigt und repariert, auch Brückenwagen; desgloichon Nißcaa3j<,is9en
ebenso gut, wie von jodom Mechaniker. Dio ruiuiorlun Schlosser Worthoim'sch^r - j
worden sichor und schnell aufgesperrt und repariert. (4»3w

\ Ferdinand Bilina & Kasch i
'J in Laibacli %
' • empfehlen ihr grossos Sortiment von *ä

\ fik-1« Giunnd-Schuhon \
' « i» bestnr Qualität für Hemm, Darnon und Kinder zu den billigsten P r o |5 o n L V
• Postsendungen nacb Angabo der Schuhlängo werdon prompt por >^c < |L
• nähme offoctuiort. (4687) S r £

I ^ S ^ ^ "ar'aze"er Magentropfen,
I WB^^M Krankheiten to Mapns, - '
I ^^^B^^^^fl^^^fl R»I1(1 o c ü t zu haben in Laibach nur in don ApothoK0 ^
I r* t ^ ' f l H j ^ l l ^ H Hemm G. P icco l i , Wionorstraßsc; Josof S VOÜ° .^.
I Ü & A ^ d l ^ ^ ^ ^ l ProRchernplatz; Krainburg: Apothokor K. ^ * / A P 0 '
• ^•^^•iffl'f^iffl^l Stein: Apotheker J. Močnik; Haidenschafi? ,X»t
I II^^Hl lI l lMnH t h ü k o r Ä? i c h G « « l i o l m ° ! Uudolfswei't: hV°Xßf»i
I i f l j^^^PPSbiBBHl Dom. Rizzol i , Apothokor Joa. Borgmann; ,^.o^
I Q f l ^ ^ t f ^ ^ i S H Apothokor A. do Gironcoli; Advlaberg: ^^liod.
I W ^ ^ w o S H B Anton Lob an; Cilli: Apotheker J. Kupforflcbi"
I Preis eines Pläsohchens sammt Q-ebrauohsanwoisung 35 *J f̂ I
I C e a t r a l v e r s a a d t : Apothoko „zum Schutzongol", C. Brady, K r e i ^ ^ ^

Druck »nd «erl«g v,n I « . ». «leinmayr H, Fed. Vamber«,


